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Stadt Gladbeck Gladbeck, 21.02.2023 

 Vorlage Nr. 230086 

Federf. Stadtamt: Amt für Planen, Bauen, Umwelt 

Vorlage für den Berichterstatter:in Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

Ausschuss für Stadtplanung,  

Umwelt, Klimaschutz und Mobilität 
Stadtbaurat Dr. Kreuzer Entscheidung 09.03.2023 13 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Sachstandsbericht zum Ausbau des Haltepunktes Gladbeck Zweckel 

 
Begründung: 

 

Derzeit plant die Deutsche Bahn Station und Service AG die Modernisierung des Halte-

punktes Gladbeck Zweckel. Im Zuge der Modernisierung werden die Bahnsteige auf eine 

Höhe von 76 cm angehoben, um ein barrierearmes Ein- und Aussteigen zu ermöglichen. 

Die Bahnsteige werden zusätzlich auf eine Bahnsteiglänge von 175 m verlängert.  

 

Die Planung sowie der Zeitplan zur Umsetzung wird in der Sitzung mündlich vorgestellt. 

 

Insgesamt wird die Maßnahme als wichtiger Baustein für einen attraktiven SPNV in Glad-

beck außerordentlich begrüßt. Problematisch ist lediglich die aus Sicht der Verwaltung un-

zureichende Ausstattung der Bahnsteige mit überdachten Wartemöglichkeiten. Hier sieht 

DB Station und Service trotz entsprechender Hinweise der Stadtverwaltung im Planungs-

prozess nur eine Minimalausstattung vor. 

 

Neben dem Umbau des eigentlichen Haltepunktes bietet das Umfeld Potential zur Einrich-

tung einer Mobilstation mit weiteren Projekten zur Verbesserung der Nahmobilität. Erste 

Überlegungen – zu denen ggf. auch weitere Wartemöglichkeiten gehören - werden eben-

falls in der Sitzung vorgestellt.  
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine X 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 

 

 

 

Klimarelevante Auswirkungen: 

 

 keine wesentliche Klimarelevanz  

 Die Durchführung der Haupt- und Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

X keine negative oder eine positive Klimawirkung 

 Die Durchführung der Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 eine negative Klimawirkung 

 Die Alternativenprüfung wurde durchgeführt und das Prüfungsergebnis ist als Anlage beigefügt. 
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Beschlussentwurf: 

 

Der Ausschuss für Stadtplanung, Umwelt, Klimaschutz und Mobilität nimmt den Sach-

standsbericht zur Kenntnis. 

 

 

 Die Bürgermeisterin 

I.V. 

 

 

 

         Dr. Volker Kreuzer 

           - Stadtbaurat - 

 

 

  

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 _________________-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


